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Erdbeer-Topfenknödel
Die bei weitem häufigste Form, in 
der Erdbeeren hierzulande auf dem 
Tisch landen, ist wohl die Marme-
lade. Aber fast ebenso beliebt sind 
Erdbeerknödel, umhüllt von knus- 
prig-süß gerösteten Bröseln und 
versteckt in flaumigem Topfenteig.

Zutaten Knödel 
8 mittelgroße Erdbeeren, 250 g Topfen,
1 Ei, 50 g Grieß, 50 g Mehl, 
1 Prise Salz

Zutaten Brösel 
50 g Brösel, 10 g Butter,
Staubzucker oder Zimt-Zucker nach 
Belieben

Zubereitung
Die Erdbeeren waschen, die Stiele 
entfernen, gut trocken tupfen und 
in den Kühlschrank stellen.

Aus Topfen, Ei, Grieß, Mehl und 
Salz einen Teig kneten und mindes- 
tens 20 Minuten im Kühlschrank 
rasten lassen. 

Den Teig in 8 gleich große Stücke 
teilen und flach drücken. Je eine 
Erdbeere auf ein Teigstück legen 
und mit den Händen zu Knödeln 
formen. Der Teig muss dicht 
schließen!

In einem weiten Topf Wasser mit 
etwas Salz zum Kochen bringen 
und die Knödel einlegen. Etwa  
10 Minuten kochen lassen. In der 
Zwischenzeit in einer Pfanne die 
Butter zerlassen und die Brösel 
darin leicht anrösten. Die Knödel 
vorsichtig aus dem Wasser heben 
und einzeln in den Bröseln wälzen. 
Mit Staubzucker, ev. mit etwas 
Zimt vermischt, nach Geschmack 
bestreuen.

Erdbeer-Drinks 

Leichter Erdbeer-Lassi
Zutaten: 250 g Erdbeeren,  
250 g Joghurt natur, 250 ml Wasser 
oder Sodawasser, Zucker oder Honig 
nach Geschmack

Zubereitung: Erdbeeren fein pürie-
ren, mit dem Joghurt gut verrühren 
und mit dem Wasser aufgießen. Nach 
Geschmack mit Zucker oder Honig 
süßen. Gut gekühlt servieren. Tipp: 
Sodawasser macht das Getränk noch 
spritziger. Und mit fettarmem 
Joghurt und ohne Zucker ist der 
Erdbeer-Lassi ganz kalorienarm!

Erdbeer-Vanille-Shake
Zutaten: 250 g Erdbeeren, 1 Kugel 
Vanilleeis, 250 ml Milch, Zucker nach 
Belieben, 2 Löffel Schlagobers

Zubereitung: Erdbeeren fein pürie-
ren, Vanilleeis etwas antauen lassen. 
Erdbeeren und Eis gemeinsam mit 
der kalten Milch im Mixer oder mit 
dem Pürierstab aufschlagen, ev. mit 
Zucker süßen. In Gläser füllen und 
mit Schlagobers-Haube servieren.

Köstl i che  Erdbeer -Rezepte

Kaum ein anderes Obst schmeckt süßer und fruchtiger als Erdbeeren. Es ist verlockend,  
sie direkt aus dem Beet oder vom Feld zu naschen, doch auch in der Küche sind sie talentierte  
Mitspielerinnen bei der Zubereitung von Mehlspeisen, Desserts und Getränken. 

      Erdbeeren 
 können mehr als     
  Marmelade!

S a ft  i g e  F r ü chte     f ü r  d i e  F r ü hl  i n g sk  ü che 
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Als Maßnahme gegen die große Hun- 
gersnot nach dem Ersten Weltkrieg 
stellte die Stadt Wien Brachflächen 
für die gärtnerische Selbstversorgung 
zur Verfügung. Auch am Stadtrand 
von Meidling, Wiens 12. Gemeinde- 
bezirk, gab es derartige Flächen mit 
der Auflage, dass diese ausschließlich 
zum Anbau von Obst und Gemüse 
verwendet werden durften. 

In den 1920er-Jahren organisierten 
sich die Menschen dann in Siedler-
vereinen – bekanntlich feierte der 
Österreichische Siedlerverband ver-
gangenes Jahr (mit Verspätung)  
seinen 100. Geburtstag. Wie in vielen 
anderen Gebieten mussten die Siedler 
auch in Wien-Inzersdorf selbst für 
den Aufbau der Infrastruktur sorgen. 
In unzähligen freiwilligen Arbeits-
stunden wurden Straßen und Geh-
steige gebaut, Leitungen für Strom 
und Gas verlegt, eine Kanalisation 
angelegt und die Straßenbeleuch-
tung installiert.  

Im Gegenzug erwarben die Siedler 
das Eigentumsrecht an „ihren“ Grund- 
stücken. So entstand in den vergan- 
genen 100 Jahren eine lebenswerte 
Wohnsiedlung mit rund 100 Häusern 
und aktuell 80 Mitgliedern. Am  
3. Dezember 2022 feierte der  
SV Inzersdorf-Stadt sein 100-Jahr- 
Jubiläum im Rahmen einer Advent- 
feier beim Heurigen 5er-Pflug.

Die Bezirksvorstehung stellte sich  
mit einem Gratulationsbrief ein, für 
den Verband war Hedwig Sauerzapf 
gekommen, und der Abend bot auch 
eine gute Gelegenheit zur Ehrung 
zahlreicher Jubilarinnen und Jubilare. 
Musik, Gesang und die Lesung 
lustiger Adventgeschichten trugen 
ebenso zur hervorragenden Stim-
mung bei wie das köstliche Buffet. 

  AKTUELL AUS DEN VEREINEN – JubilÄum

SV Inzersdorf-Stadt feiert 100 Jahre 

100

100 Jahre waren ein guter Grund für eine stimmungsvolle Geburtstagsfeier.

Gleich drei intensive Gartenkurse fanden bzw. finden bis 
Mitte April statt – und die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
waren durchwegs begeistert. Am 14. Oktober beginnt 
der nächste Kurs! Als Kursort hat sich der Siedlerverein  
St. Florian bei Schärding gemeldet. Auch das Landesbüro 
in St. Marien ist eine Option. 

Die Gartenakademie bietet Kurse zu den Themen Wild-
kräuter, Gemüseanbau, insbesondere Selbstversorgergarten, 
sowie zu Pilzen und zu Obst. Für die Halbtagsseminare ist 
eine verbindliche Anmeldung erforderlich (frickh@gmx.net); 
der Unkostenbeitrag beträgt € 20,–.

ÖSV-GARTENAKADEMIE 

Gartenfachberaterkurse und Fortbildungsseminare

Sonntag, 30. April, 14.30 Uhr, „Kräuterwanderung“ mit 
Christa Pucher, Schwanenstadt, Treffpunkt Billa-Parkplatz 

Freitag, 3. Juni, 14.00 Uhr, „Staudenseminar“ mit Hermine 
Gruber, Ort im Innkreis, Staudengärtnerei Feldweber 

Freitag, 10. Juni, 14.00 Uhr, „Staudenseminar“ mit Her-
mine Gruber, Ort im Innkreis, Staudengärtnerei Feldweber 

Samstag, 9. September, „Pilze bestimmen und verarbeiten“ 
mit Michael Pucher, St. Florian am Inn, Siedlerhaus  
Pramhof 69 

Freitag, 15. September, 14.00 Uhr, „Ernten im Selbstversor- 
gergarten“ mit Roswitha Adamsmair, Vorchdorf, Aubichl 6 

Samstag, 16. September, „Pilze bestimmen und ver- 
arbeiten“ mit Michael Pucher, Ort noch offen

Samstag, 30. September, 10.00 Uhr, „Apfelverkostung“ 
mit Gabi und Klaus Strasser, OSOGO,  Ohlsdorf, Holz-
häuseln 16, 2. Kurs: 30. September, 14.00 Uhr

D i e  Kurstermine :
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  AKTUELLES AUS Oberösterreich

Die Initiative „Natur im Garten OÖ“ 
geht ins 6. Gartenjahr. Immer mehr 
Landsleute legen in ihrem Garten Wert 
auf Artenvielfalt und umweltfreund-
liche Bewirtschaftung. Das bestätigt 
sich auch in Zahlen: Fast 150 „Natur 
im Garten“-Plaketten und mehr als 
2.500 Anfragen beim Oberösterrei-
chischen Gartentelefon konnten im 
Jahr 2022 verzeichnet werden.

Regionalität, Umweltschutz  
und der Erhalt der Artenvielfalt  
in Oberösterreichs Gärten

Das sind die Pfeiler, auf denen die 
Initiative „Natur im Garten OÖ“ auf- 
baut. Sie begleitet Oberösterreichs 
Gärtnerinnen und Gärtner das ganze 
Jahr mit wertvollen Tipps und unter-
stützt beim Säen, Auspflanzen, Ernten 
und Genießen. Gärten dienen aber 
nicht nur der Erholung für uns Men-
schen, sie sind auch ein wertvoller 
Lebensraum und Hort der heimischen 
Artenvielfalt. Wir alle können einen 
Beitrag zur Biodiversität leisten! Für 
den Erhalt der Artenvielfalt ist jede 
naturnahe Fläche – ob Garten,  

Terrasse, Balkon oder öffentliche Flä-
che – ein wichtiger Baustein. Gemein- 
sam kann so ein dichtes Netzwerk an 
wertvollen Lebensräumen entstehen. 

Die „Natur im Garten“-Plakette 

Rund 750 Gärten tragen in Ober- 
österreich bereits die „Natur im  
Garten“-Plakette als sichtbares Zei-
chen für den Artenschutz. Sie sind 
die Botschafter für unsere heimische 
Fauna und Flora. Die Initiative „Natur 
im Garten“ unterstützt neben Gar-
tenbesitzer*innen auch Gemeinden 
dabei, ihre Flächen naturnah zu 
gestalten und ökologisch zu pflegen.

Natur im Garten OÖ  
persönlich treffen 

Von 31. März bis 2. April präsentiert 
sich Natur im Garten OÖ mit Tipps 
und Info-Materialien bei der Messe 
„Blühendes Österreich“ in Wels, 
Messehalle 5 (Gutschein siehe  
Seite 7).

Ins Gartenjahr mit „Natur im Garten“ 
und dem OÖ Gartentelefon

PR

TI PP
Das Gartentelefon

Das Fachteam des „OÖ Garten- 
telefons“ beantwortet zum Ortstarif 
alle Fragen rund um nützlings-
freundliche Gärten und nimmt 
auch Anmeldungen zur „Natur im 
Garten“-Plakette entgegen.

Telefon: 0732/7720 1 7720 
Mail: ooe@gartentelefon.at.

Alle Infos auch auf:  
www.gartenland-ooe.at.
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            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Oberösterreich
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Bezirksorganisation Linz-Land

Bezirkstagung der Gerätewarte 
Gerätewarte sind wichtige Bezugspersonen zu den tausenden Mitgliedern in 
Linz-Land. Das Herbsttreffen mit Präsident Löschl in St. Marien stand im Zei-
chen von gegenseitigem Kennenlernen und Erfahrungsaustausch. Auch die 
notwendige Einschulung bei einer Erdfräse wurde vorgeführt. „Fast alle Orts-
gruppen haben teilgenommen, und das nächste Treffen im Frühjahr ist schon 
vereinbart“, freut sich Bezirksobfrau Gisela Peutlberger-Naderer. 

Die nächste Bezirkstagung der Gerätewarte ist bereits in Planung. 

Bezirksorganisation Linz-Stadt

Neuwahlen
Am 1. Dezember wählte die Bezirksorganisation Linz-Stadt 
den Vorstand für die Periode 2023 bis 2026. BZ-Obmann  
Helmut Enzenebner vom SV Keferfeld, Obmann-Stv. Walter 
Fastlabend vom SV Schörgenhub und 
Schriftführer Reinhard Mann (SV Traun-
Oedt) wurden wiedergewählt. Jasmin 
Wukonig vom SV An der Salzburger 
Straße übernimmt die Funktion der  
Kassierin. Ihrem Vorgänger, Günter 
Krick (SV Schörgenhub) sagt die Bezirks- 
organisation ein herzliches Dankeschön 
für 12 Jahre verantwortungsvolle  
Tätigkeit! 

Helmut Enzenebner bleibt Obmann der BO Linz-Stadt, in der 
acht Vereine aus Linz-Stadt und Linz-Land vertreten sind. 
(Foto: Enzenebner)

SV Ampflwang

Kleine Rundreise 
Über Salzburg und Bad Reichenhall führte der Vereinsausflug 
des SV Ampflwang am 1. Oktober entlang der Deutschen 
Alpenstraße und des Wilden Kaisers nach Ellmau. Nach einem 
Mittagessen auf der Wochenbrunner Alm begab man sich auf 
die Rückreise entlang des Pillersees. Im Gasthaus Gugg in 
Gampern fand mit einer gemütlichen Einkehr der Abschluss 
des gelungenen Tages statt. Zur Erinnerung:  Im SV-Schau- 
kasten gibt es alle Termine sowie eine Liste der Geräte.

SV An der Salzburger StraSSe

Informativer Ausblick 
Seit 2020 erhalten die Mitglieder des SV An der Salzburger Straße am 
Anfang jeden Jahres den „Ausblick“. In dieser Broschüre finden sich alle 
wichtigen Informationen und Termine; Neuerungen oder Änderungen 
werden jeweils aktuell in den acht Schaukästen veröffentlicht. Besonderes 
Augenmerk liegt 2023 auf den Gutschein-Aktionen und Preisnachlässen, 
die Präsident Helmut Löschl mit Thermen, Gärtnerbetrieben und Möbel-
häusern aushandeln konnte.

SV Arbing 

Neu gewählt
Im Rahmen der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung führte der SV Arbing nach Ablauf 
der aktuellen Funktionsperiode die Neuwahlen 
des Vorstandes durch. Markus Steiniger als 
Obmann und Thomas Lettner als Obmann- 
Stellvertreter werden mit ihrem Team den  
Verein durch die nächste Periode führen.

Obmann Markus Steininger bedankte sich bei Barbara Steindl für ihre 
langjährige Tätigkeit als Kassierin. 

SV Krenglbach-Wallern

Baum-Schönheiten

Der SV Krenglbach-Wallern war auch im Dezember 2022  
wieder aktiv beim Christbaum-Verkauf. Am letzten Advent- 
Wochenende gab es für jede Wunschhöhe den passenden 
Baum. Danke an alle Käuferinnen und Käufer!

SV Schörgenhub

Besuch vom Christkind
Im neuen Vereinsheim des SV Schörgenhub war das Christkind 
zu Besuch und brachte unter Mithilfe der Herren Andres und 
Peter einen fixen Stromanschluss. Sicherlich war das Christkind 
auch beeindruckt durch die schön gestalteten Adventfenster 
der Familien Aschinger, Ecker, Heurix und Hengl. Ein großes 
Dankeschön allen Genannten!



M AGAZIN       D E S  Ö S T E R R E I C H I S C H E N  S I E D L E R V E R B AN  D E S30

            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Oberösterreich

SV Innviertel Mitte

Bestätigung für die Leitung 
Bei der Jahreshauptversammlung 
des SV Innviertel Mitte am  
19. November fand auch die 
Neuwahl des Vorstandes statt, 
bei der Christian Schönberger 
wieder als Obmann des Vereins 
gewählt wurde. 

Der SV Innviertel Mitte über- 
gab Herrn Peter Wiesbauer 
einen Scheck über € 800,– für 
die Kinder von Geinberg.

SV Neukirchen/W. – Eschenau i.H.

Obmann-Wechsel
Der Siedlerverein Neukirchen/W. – Eschenau i.H. hielt im 
Oktober seine 32. Jahreshauptversammlung ab. Erich  
Exenschläger wurde einstimmig zum neuen Obmann gewählt. 
Ein besonderer Dank wurde Familie Hofinger ausgesprochen, 
die sich vorbildlich um Gerätepark und -verleih kümmert. Den 
rund 400 Mitgliedern des Vereins stehen Geräte mit einem 
Kaufwert von € 75.000,– zur Verfügung. 2022 wurden ein 
neuer Balkenmäher und eine Gartenfräse gekauft. 

Einen Geschenkkorb als 
Dankeschön für die lang-
jährige Tätigkeit gab es 
für Schriftführer Wilhelm 
Strasser und Gründungs-
obmann Leopold  
Ranzmaier (v.l.n.r.:  
Bürgermeister Raphael 
Hofinger, Obmann Erich 
Exenschläger, Leopold 
Ranzmaier).  

SV Oftering 

Ausverkauft 
Nach zweijähriger Pause gab es in Oftering endlich wieder 
einen Adventmarkt, bei dem der SV Oftering mit seinem  
Verkaufsstand ver-
treten war. Die ein-
zigartigen Gyros-
weckerl, die heißen 
Maroni und der 
selbstgemachte 
Schilcher-Glühwein 
und -Glühmost 
waren so beliebt, 
dass alles aufge- 
gessen und ausge-
trunken wurde.

SV Rainbach

Neue Gerätehalle
Viel Platz finden die zahlreichen Geräte des SV Rainbach in der neuen 
Gerätehalle. Auch der Vorplatz konnte 2022 noch asphaltiert werden.  
Mit der Bepflanzung der Grünfläche wurde das Projekt abgeschlossen.

Wahl des Vorstands am  
30. April 2022: Obmann Georg 
Dichtl, GFB Markus Steinhofer, 
Schriftführer-Stv. Renate Stein-
kreß, Gerätewart Josef Schwarz, 
Kassier-Stv. Maria Ertler, Geräte-
wart-Stv. Gerlinde Ploier, 
Schriftführerin Helene Gruber, 
Obmann-Stv. Hermann Moritz, 
Kassier Martina Harant, GFB 
Siegfried Em.

SV Roitham am Traunfall

Keks & Co
Auch 2022 lud der SV Roitham am Traunfall zum traditionellen 
Adventmarkt. Die SV-Hütte war aufgrund der selbst gebacke- 
nen Kekserln und 
des Siedler-Tees 
gut besucht.  Ein 
Dankeschön an 
alle Gäste sowie 
an die fleißigen 
Bäckerinnen und 
alle, die zum 
Gelingen der Ver-
anstaltung beige-
tragen haben! 

SV Steyr-Gleink 

Von Fest zu Fest
Die „Waldweihnacht“ in Kopfing war das Ziel des SV Steyr-Gleink beim 
Vereinsausflug Ende November. Im Gegensatz zum Oktoberfest gab es 
an diesem Tag kaum Regen. 
Das gesamte Advent-
markt-Gelände war stim-
mungsvoll beleuchtet und 
verbreitete angenehme 
Weihnachtsstimmung. Nicht 
nur der herrliche Duft, den 
die vielen Verkaufsstände 
für weihnachtliche Köstlich-
keiten verströmten, machte 
den gelungenen Ausflug zu 
einem besonderen Erlebnis.

Das Oktoberfest 2022 fand zwar wetterbedingt im Vereinshaus statt, 
war aber dennoch überaus gut besucht. Das bestens eingespielte Team 
sorgte für eine erfolgreiche Veranstaltung.

Bitte beachten   

  Sie auch die  

  Termine auf

    Seite 35
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SV St. Florian und Umgebung

Soziales Engagement 
Der SV St. Florian und Umgebung überraschte vor Weihnachten 
den Rot-Kreuz-Sozialmarkt in Schärding mit einer Sachspende 
für Bedürftige im Gesamtwert von über € 1.000,–.

Außerdem wurde ein Notstromaggregat an die Ukraine gespen-
det, das laut Rückmeldung schon in Betrieb ist und wertvolle 
Dienste leistet.

Obmann Stefan Fuchs 
(li.) und Obmann-Stv. 
Hubert Auinger (re.) 
übergeben die Waren- 
spenden an den So- 
zialmarkt des Roten  
Kreuzes in Schärding.

SV Taufkirchen an der Pram 

Siedler-Stammtisch
Der SV Taufkirchen an der Pram freut sich auf rege Teilnahme an 
den Siedler-Stammtischen von Mai bis Oktober – siehe Termine! 

SV Zwettl an der Rodl 

Klein, aber fein
Gemütlich war es wieder beim Kekserlmarkt 2022 der Feuerwehr und 
des SV Zwettl an der Rodl. Abseits von vorweihnachtlichem Rummel ist 
der Kekserlmarkt ein kleines, aber feines Fest der beiden Zwettler Vereine 
für die heimische Bevölkerung. Die Jugendgruppe der Feuerwehr bot 
wunderbare Basteleien und kleine Geschenke an. Mit Kaffee und 
Kuchen, Punsch und Bratwürstel 
konnten die Besucherinnen und 
Besucher den Nachmittag bei   
ruhigen Weisen einer Gruppe der 
Zwettler Musikkapelle genießen.

Die begehrten selbstgemachten 
Kekse und andere Köstlichkeiten 
waren wie jedes Jahr innerhalb  
kürzester Zeit vergriffen.

Die Siedlerzeitung freut sich über alle 

Beiträge von Mitglieder-Vereinen! 
Für druckfähige Bilder benötigen wir: 
• �Fotos mit hoher Auflösung (300 dpi, keine Fotos aus dem Internet!)
• �eigene Foto-Dateien: keine Einbindung in Word-Dokumente!
• �Motivauswahl: aussagekräftige Bilder, max. 15 Personen auf 

einem Bild, da diese sonst nicht erkennbar sind
• �3 bis 5 Fotos zur Auswahl senden; pro Verein kann jedoch  

nur 1 Foto veröffentlicht werden
• �Bildrechte müssen bei Ihrem Siedlerverein liegen

Bitte, beachten Sie bei Ihren Texten:
• �Word-Dokumente mit maximal 500 Anschlägen inkl. Leerzeichen
• ��zusätzliche Ankündigungen von Veranstaltungen auf den  

Terminseiten möglich (jeweils für die 3 Monate nach dem  
Erscheinungstermin)

• ��Erscheinungstermin berücksichtigen: Sind die Informationen  
2 Monate nach Redaktionsschluss noch aktuell?

• ��Bitte keinen Schwerpunkt auf Familien-Nachrichten wie Geburten, 
Hochzeiten, Todesfälle!

• ��jeden Beitrag mit „SV Name, Bundesland“  
kennzeichnen

Redaktionsschluss: 13. April 2023
Erscheinungstermin: 14. Juni 2023

Beiträge und Fotos senden Sie bitte an office-ooe@siedler verband.at

SV Traun-Oedt

Buntes Programm
Am 26. Oktober fuhr der SV Traun-Oedt nach Schleißheim,  
wo die Laienspielgruppe die Komödie „Bäckerei Brezel“ zeigte. 

Nicht Publikum, sondern selbst aktiv war der Verein beim  
Oedter Weihnachtsmarkt: Am SV-Stand wurden Glühwein, 
Punsch, Glühmost und Käse-Raclette verkauft. Als Rahmen- 
programm gab es Musik von den Volksschulkindern, Pony- 
reiten, Motorsägen-Schnitzereien und den Perchtenlauf der 
„Trauner Teufeln“ sowie Ausstellungen von Trauner Künstler* 
innen und Oedter Kunsthandwerker*innen.   

SV WeiSSkirchen 

Ende und Anfang
Nach der Coronapause war 2022 für den SV Weißkirchen  
wieder eine JHV mit Neuwahlen erforderlich, nicht nur statu- 
tengemäß, sondern vielmehr wegen der schweren Krankheit 
von Obmann Peter Hofer (Bild). Zum neuen Obmann wurde 
einstimmig Manuel Wind gewählt, bestens bekannt als sehr 
engagierter Gartenfachberater. Alles Gute und viel Erfolg!

Ende November musste sich der SV 
Weißkirchen für immer von Ing. Peter 
Hofer verabschieden, der von 2010  
bis 2022 Obmann des Vereins war.  
Für seine Leistungen und sein großes 
Engagement verlieh ihm der Siedler-
verein posthum die verdiente Ehrenob- 
mannschaft. Das innige Mitgefühl der 
Mitglieder gilt seiner Gattin Rita und 
den Töchtern. (Foto: Rita Hofer)
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            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Niederösterreich

Landesorganisation NÖ

Blumiger Abschied
Am 26. November kamen die ÖSV-Funktionäre der Landes- 
organisation Niederösterreich im Gasthaus „Resi´s“ zu einer 
weihnachtlichen Sitzung zusammen. Am Ende der Veranstal-
tung gab es für die Pächterin, „unsere liebe Tereza Rössel“, 
zum Abschied einen Blumenstrauß. 

V.l.n.r.: Landesobmann Kurt Scharon, sein Stellvertreter Ernst 
Valentin, Tereza Rössel, LO-Stellvertreter Udo Schuster,  
Ing. Johann Binder, Erwin Fassl, Johann Schneider

SV Breitenfurt 

Richtungsweisend
Bei der Mitgliederversammlung des SV Breitenfurt Ende 2022 
konnte Obmann Uwe Ikinger über zahlreiche Veranstaltungen 
berichten. Der Verein wird sich künftig mehr in Richtung 
„Nachbarschaftshilfe für seine Mitglieder“ engagieren, etwa 
mit Themen wie günstiges Heizen oder Tanken. Petra Hirner 
(Natur im Garten) sprach über „Blütenpracht mit Stauden“ vor 
dem Hintergrund des Klimawandels. Landesobmann Scharon 
und sein Stellvertreter Valentin überreichten Ehrungen an lang-
jährige Mitglieder. 

SV Gablitz

Pflege und Erneuerung
Der alte Obstgarten „Hausergraben“ im Ortszentrum ist der Mittelpunkt 
der Aktivitäten des SV Gablitz. Mit alten Apfelbäumen, teilweise in histo-
rischen Sorten, Beerensträuchern, Nützlingsunterkünften und Blütenstauden 
ist er zugleich die Heimat der „fliegenden Mitarbeiterinnen“, die  drei 
Bienenstöcke bewohnen. Hier finden von Frühling bis Herbst interessante 
Veranstaltungen statt; auch die Volksschulkinder können Unterricht in der 
Natur erleben und dabei von den Beeren naschen. 

Der SV Gablitz kümmert 
sich um die Pflege des 
Obstgartens „Hausergra-
ben“. Vor kurzem wurden 
sieben neue, junge Obst-
bäume gesetzt und die 
Sitzmöglichkeiten für die 
Freiluftklassen erneuert. 
(Foto: Fritzi Weiss)

SV Oberwaltersdorf

Wachsender Verein

Im November 
konnte der SV 
Oberwaltersdorf 
das 400. Vereins-
mitglied begrüßen. 
Obmann Ernst 
Valentin und sein 
Stellvertreter Josef 
Tüchler hießen 
Mag. Erwin Schmid 
herzlich willkom-
men. 

SV Spillern

Vermächtnis
Der SV Spillern trauert um Konrad Sebela, der am 21. September 
2022 verstorben ist. Seit 1974 im Ort daheim, engagierte er 
sich lange Jahre im SV Spillern. Nach seiner Pensionierung war 
er ab April 2001 als Obmann aktiv und war in den folgenden 
Jahren, den sinkenden Mitgliederzahlen 
zum Trotz, die treibende Kraft, um den 
Verein am Leben zu halten. Für den 
neuen Vorstand versprach Obmann 
Martin Senekowitsch, diese Einstellung 
im Sinne des Vorgängers weiterzuführen. 

Konrad Sebela war mit seinem freund-
lichen und bescheidenen Wesen in 
Spillern überaus beliebt.

SV Velm 

Stürmische Premiere 
2022 veranstaltete der SV Velm erstmals das Velmer Sturm-
Standl und lud zu frischem Sturm und deftigen Broten mit Auf-
strichen. Der Wettergott meinte es leider nicht allzu gut mit 
den Gästen und den Helfern. Der Erlös dient dem Siedlerverein 
zur Instandhaltung und Neuanschaffung von Geräten, die allen 
SV-Mitgliedern wie auch der gesamten Ortsbevölkerung zu 
günstigen Konditionen zur Verfügung stehen.
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              Salzburg

            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Wien

SV Am Kolbeter

3 Tage im Advent
Der SV Am Kolbeter organisierte mit dem Krippenbauverein 
„Krippe Wien“ im November  eine Krippenausstellung. Im 
Rahmen eines kleinen Adventmarktes wurden einige der 
selbstgebauten Krippen auch verkauft. Viele SV-Mitglieder  
mit ihren Familien nutzten die Ausstellung zu einem geselligen 
Beisammensein bei Punsch, Glühwein und Weihnachtsbäckerei. 
Das Interesse an den Krippen war so groß, dass im Frühjahr 
2023 im SV-Heim zwei Krippen-Selbstbaukurse angeboten 
werden.

Obmann Ing. Helmut Lankisch (ganz links) durfte bei der  
Krippenausstellung prominenten Besuch begrüßen (v.l.n.r.):  
die Bezirks-Vorste-
herin von Penzing 
Michaela Schüchner, 
Karl Krejci, Ob- 
mann-Stv. des  
Vereins „Krippe- 
Wien“, Bezirksrat 
Ing. Alejandro Pena, 
Leiter der Mobili-
tätskommission

SV Polizeisiedlung Inzersdorf  
und SV Wienerflur

1 Fest für 2 Vereine 
Zwei Siedlervereine – Polizeisiedlung 
Inzersdorf und Wienerflur – organisier-
ten und feierten ein gemeinsames 
Grätzlfest. Die beiden Vereine teilen  
sich mit Johann Cermak nicht nur den 
Obmann, sondern auch die gleichen 
Ziele: Es geht um die Erhaltung der 
Lebensqualität in den Siedlungen, und 
als Interessensvertretung ist der gemein-
same Auftritt umso wirksamer. In diesem 
Sinne sucht der Vorstand nach aktiven 
Nachfolger*innen aus der nächsten 
Generation für die Zukunft! 

Nicht nur Bezirksvorsteher 
Gerald Bischof (links) und 
Pfarrer Dr. Zvonko Brezovski 
freuten sich über kostenlose 
Faschingskrapfen und 
Getränke. 

Auch die Ehrungen für langjährige Mitgliedschaften wurden gemeinsam 
gefeiert (v.l.n.r.): Erhard Breite, Obmann-Stv. SV Wienerflur; Dir. Christine 
Mraz, Obmann-Stv. Polizeisiedlung Inzersdorf; Walter Schibor (50 Jahre 
Mitgliedschaft); Regina und Ing. Wolfgang Schwögelhofer (30 Jahre Mit-
gliedschaft); Johann Cermak, Obmann beider Siedlervereine

SV Stadtrandsiedlung  
An der Breitenleer StraSSe

Süss & deftig für Alt und Neu
Ein voller Erfolg war das Punschfest des SV Stadtrandsiedlung 
An der Breitenleer Straße Ende November. Die Kuchen und 
Torten der Mehlspeis-Köchinnen fanden ebenso großen 
Anklang wie die deftigen Speisen. Besonders erfreulich: Viele 
„alteingesessene“ Siedler knüpften dabei neue Kontakte zu 
Bewohner*innen, die erst vor kürzerer Zeit zugezogen sind.  
Es wurde getrascht und gelacht – die Stimmung war großartig! 
Kein Wunder, dass sich nun schon alle auf das Sommerfest  
am 17. Juni freuen … 

SV StraSSwalchen

Heisser Empfang
Mehr als 50 Vereinsmitglieder des SV Straßwalchen trafen sich 
am 1. Advent-Wochenende zu einer vorweihnachtlichen Feier 
im Gasthaus Ledl. Nach einem Glühwein-Empfang konnten die 
Gäste beim gemütlichen Beisammensein Kontakte pflegen und 
ausgiebig plaudern.

SV Wienerfeld

Kraft tanken für Weihnachten 
Am 1. Advent-Wochenende unternahm der SV Wienerfeld 
einen Ausflug zu zwei Weihnachtsmärkten in herrschaftlicher 
Umgebung. Burg Hohenwerfen beeindruckte mit Live-Musik, 
Backstube für Kinder und köstlicher Verpflegung, auf Schloss 
Stauff standen die außergewöhnlichen Angebote des großen 
Adventmarkts im 
Mittelpunkt.  

Auch die Unterkunft 
im Hotel Metz- 
kerwirt (St. Veit/
Pongau) und das 
Mittagessen im Fran-
kenmarkter Gasthof 
Post ließen keine 
Wünsche offen. So 
tankt man Energie 
fürs Weihnachtsfest!

Burg Hohenwerfen war die erste  
Station der zweitägigen Adventfahrt. 
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            AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Burgenland

             AKTUELL AUS DEN VEREINEN            Steiermark

Redaktionsschluss der nächsten  
Ausgabe: 13. April 2023
Verspätete Texte, Bilder und Termine  
können nicht mehr berücksichtigt werden!

SV Graz und Umgebung 

Mühle, Schloss & Co.  
Im Herbst trafen sich die Mitglieder des SV Graz und Umge-
bung zum schon traditionellen Kastanienbraten. Der November- 
Ausflug führte zur Murmühle in Mureck mit anschließendem 
Besuch im Dorftheater Vogau bei Ehrenhausen, wo man „Ein 
ungleiches Paar“ sah. 

Beste Einstimmung auf Weihnachten boten die Jahresabschluss- 
feier im Dezember mit Weihnachtssternen, Kerzenschein, 
Bäckereien und musikalischer Untermalung sowie der Aus- 
flug zum idyllischen Adventmarkt im Barockschloss Hof im  
Marchfeld (NÖ). 

SV Piberegg – Afling – Bärnbach 

Adventfeier
Bei der Adventfeier des SV Piberegg – Afling – Bärnbach im 
Landcafé Kern in Afling konnte Obmann Herbert Gratzer 
neben zahlreichen Mitgliedern auch Bgm. Jochen Bocksruker, 
Stadtrat Andreas Albrecher sowie Ehrenobmann Willi Guschnegg 
begrüßen. Die „Junge Landcafé Musi“ und Anton Eisner 
sorgten mit ihrer Musik und Gedichten für einen besinnlichen 
Nachmittag.

SV Forchtenstein-Paradies

Alles beim Alten?
Mit einer dringende Bitte wendet sich der Vorstand des  
SV Forchtenstein-Paradies an seine Mitglieder: Es würde die 
Arbeit deutlich erleichtern, wenn alle Änderungen persönlicher 
Daten rasch bekannt gegeben werden. Ob Kündigung oder 
Verkauf, ob Namens- oder Adress-Änderungen – ein kurzes 
Mail (Moadin11@gmail.com oder chris3@gmx.at) genügt  
und erspart viel unnötigen Aufwand. 

SV Kapfenberg

„Mit Weisheit erbaut …“ 
Die „Fahrt ins Blaue“ führte den SV Kapfenberg im Oktober zum Rathaus 
nach Wien.  „Mit Weisheit wurde das Haus erbaut, mit Klugheit soll es 
regiert werden“ lautet das Motto des beeindruckenden Gebäudes. Der 
fast 100 Meter hohe Hauptturm mit dem Rathausmann an der Spitze, der 
Festsaal, die verschiedenen Sitzungssäle, aber auch der Rathauspark mit 
seinem alten Baumbestand hinterließen bleibende Erinnerungen. Beim 
Blockhaus-Heurigen Posch in Wartmannstetten klang dieser ereignis- 
reiche Tag aus.

Das Wiener Rathaus ist immer einen Besuch wert. 

SV Erholungsgebiet Neufelder-See 

Advent am See
Ende 2022 konnte endlich wieder der „Advent am See“ statt-
finden, bei dem auch der SV Erholungsgebiet Neufelder-See 
mit einem gut besuchten Stand vertreten war. Das schöne 
Wetter und das stimmige Programm für Alt und Jung lockten 
viele Besucherinnen und Besucher an. Abseits dieser Veranstal-
tung wirkt der Mobilheimplatz im Winter fast verwaist; eine 
Kontrolle von Zeit zu Zeit wäre bestimmt nicht schlecht …  
und spätestens bei den Maibaum-Feiern (siehe Termine) gibt’s 
ein allgemeines Wiedersehen! 

Der SV-Stand bot ein breites – und wohlschmeckendes! – 
Angebot an Speisen und Getränken. 



 

M AGAZIN       D E S  Ö S T E R R E I C H I S C H E N  S I E D L E R V E R B AN  D E S 35M AGAZIN       D E S  Ö S T E R R E I C H I S C H E N  S I E D L E R V E R B AN  D E S 35

 

Termine für April, Mai & Juni

T erm   i n e

 APRIL

Freitag, 31. März/Samstag, 1. April, 
jeweils 8.00 bis 12.00 Uhr,  
SV Pibereg-Afling-Bärnbach, Ausgabe 
der Blumenerde, Gerätehaus Piberegg

Samstag, 1. April, 15.00 Uhr, SV Graz 
und Umgebung, Rückblick mit Dias von 
Josef Bayer, Gasthaus Fasching

Mittwoch, 5. April, 19.00 Uhr, SV 
Schlüßlberg-Trattnachtal, Vortrag „Gift-
pflanzen, Pflanzengifte – Gefahren 
erkennen“, Vereinsgebäude

Freitag, 14. April, 10.00 bis 14.00 Uhr, 
SV An der Salzburger Straße, Feuerlö-
scher-Überprüfung, bei Fam. Schuh, 
Doppl 

Freitag, 14. April, 19.30 Uhr, SV Straß-
walchen, Jahreshauptversammlung, 
Gasthaus Gerbl, Straßwalchen 

Samstag, 15. April, 8.00 bis 16.00 Uhr, 
SV St. Marien, Pflanzltag 

Freitag, 21. April, 15.00 Uhr, SV An 
der Salzburger Straße, Mitgliederver-
sammlung im TiL 

Freitag, 21. April, 20.00 Uhr,  
SV Frankenburg, MEIN SELBSTVER-
SORGERGARTEN: „Gemüse anbauen – 
so gelingt’s“, Siedlerhaus, Frein 6 

Samstag, 29. April, 9.00 bis 12.00 Uhr, 
SV Schlüßlberg-Trattnachtal, Pflanzen-
markt, Vereinsgebäude

Samstag, 29. April, 16.00 Uhr,  
SV St. Marien, Maibaum-Aufstellen 

Sonntag, 30. April, SV Erholungsgebiet 
Neufelder-See, Maibaum-Aufstellen

 

 MAI

Anfang Mai (Termin noch offen),  
SV Schörgenhub, Feuerlöscher-Über-
prüfung

Montag, 1. Mai, 18.00 Uhr,  
SV Taufkirchen an der Pram,  
Siedler-Stammtisch, Vereinsheim

Samstag, 6. Mai, 10.00 bis 12.00 Uhr, 
SV Gablitz, Pflanzentauschmarkt mit 
Kaffee und Kuchen, Hausergraben

Samstag, 6. Mai, 15.00 Uhr, SV Graz 
und Umgebung, Muttertagsfeier,  
Gasthaus Fasching

Freitag, 12. Mai, 13.00 Uhr,  
SV Frankenburg, Pflanzentauschmarkt, 
Kellerweg

Freitag, 12. Mai, 20.00 Uhr, SV Straß-
walchen, MEIN SELBSTVERSORGER-
GARTEN: „Sommerzeit, Gemüsezeit: 

Tomaten, Chili und viel Salat“, Gasthof 
Schinwald Kirchenwirt, Straßwalchen

Samstag, 27. Mai, ab 18.00 Uhr,  
SV Taufkirchen an der Pram,  
Dämmershoppen, Vereinsheim

Sonntag, 28. Mai, SV Weißkirchen, 
Siedlerfest 2023

 

 JUNI

Samstag, 3. Juni, SV Breitenfurt, Siedler- 
Ausflug nach Schrems (Waldviertler 
Werkstätten, Kunstmuseum oder 
Schremser Brauerei, Heuriger); nur 
nach Anmeldung beim Obmann!

Samstag/Sonntag, 3./4. Juni,  
SV St. Marien, 40-Jahr-Feier 

Montag, 5. Juni, 18.00 Uhr,  
SV Taufkirchen an der Pram,  
Siedler-Stammtisch, Vereinsheim

Samstag, 10. Juni, 10.00 bis 18.00 Uhr, 
SV Arbing, Tag der offenen Gartentür, 
Violettas Herzgarten, 4341 Arbing,  
Im Weingarten 17

Samstag, 10. Juni, 13.00 Uhr,  
SV Graz und Umgebung,  
Außentermin Thalersee

Samstag, 17. Juni, SV Erholungsgebiet 
Neufelder-See, Maibaum-Umschneiden

Samstag, 17. Juni, ab 15.00 Uhr,  
SV Stadtrandsiedlung an der Breitenleer 
Straße, Sommerfest, SV-Gelände,  
Halblehenweg 35A

Freitag, 23. Juni, 20.00 Uhr, SV See-
walchen, MEIN SELBSTVERSORGER-
GARTEN: „Eigenes Gemüse ernten 
und ‘Wintergarteln’“, GH Stallinger 

Samstag, 24. Juni, SV Oftering, 
Tagesausflug „Auf den Spuren der 
Rosenheim-Cops“: Stadtführung durch 
Rosenheim mit Besichtigung der Dreh- 
orte der TV-Serie

Sonntag, 25. Juni, 10.00 Uhr,  
SV Rainbach, Einweihung der  
Gerätehalle
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Gärtnern zwischen Tür und Angel

Jedes Frühjahr sehe ich dieses 
Bild vor Augen: eine Scheibtruhe 

voller Salathäupteln und dahinter 
meine Oma, wild entschlossen, 
sämtliche Nachbarn abzuklappern, 
um unsere Überproduktion feilzu-
bieten. Und mit dieser Erinnerung 
denke ich, dass diverse Salate, die 
jetzt in den Boden kommen, besser 
staffelweise und nicht zeitgleich 
gesetzt werden.

Die goldene Scheibtruhe
Unsere Scheibtruhe hat so oder so 
besondere Bedeutung für uns, wir 
lieben sie: früher meine Schwester 
und ich, später unsere Kinder. Eine 
Scheibtruhe transportiert nämlich 
nicht nur Salat, sie ist auch zehnmal 
besser als jeder Kinderwagen. 

Schließlich bietet sie Platz für 15 bis 
20 Salate oder drei bis vier Kinder,  
je nach Alter und Wuchsform. Wäh-
rend wir also mit den Augen rollten, 
wenn die Oma mit ihrem Gemüse 

vorbeirollte, freuten wir uns umso 
mehr, wenn das nützliche „Einrad“ 
wieder entleert war und wir darin 
Platz nehmen durften. Kinder in 
unserem Garten betteln allesamt 
eher um eine Runde mit der Scheib-
truhe als um das Anschubsen der 
Schaukel. 

Diese universelle Einsatzmöglich- 
keit unseres hoch geschätzten 
Gefährts mündete schließlich in  
dessen Vergoldung. Vor einem 
Geburtstag meines Vaters ver- 
schwand der Schubkarren spurlos, 
um mit vergoldetem Gestänge und 
einer Goldfelge wieder in unserem 
Garten aufzutauchen.

Tauschgeschäfte und Versorgung
Was immer unsere Großmutter aus-
führte – was sie auch deutlich lieber 
tat, als selbst ausgeführt zu werden – 
sie tat es leidenschaftlich. Sie lebte 
im und für den Garten. Rieb man 
sich in der Früh die Augen und 

blickte aus dem Fenster, sah man  
sie dort. Sagte man ihr „Gute 
Nacht!“, so tat man das im Pyjama 
zwischen den Gemüsebeeten. 

Die Ernte fiel stets reichlich aus – 
heute vermute ich, dass sie absicht-
lich für dieses Zuviel sorgte. Wir 
hatten sozusagen und in jeder Hin-
sicht immer den Salat! Dieses all-
jährliche Missgeschick der Kulturab-
läufe sorgte aber für reges Sozialleben 
im Grätzl, spannende Tauschge-
schäfte oder schlichtweg die Zunei-
gung der Nachbarn. Ich glaube, 
meine Oma verstand sehr viel von 
Selbstversorgung – im weitesten 
Sinne des Wortes.

„Lass deine Oma, die Hermine, 
schön grüßen!“, so heißt es zwar 
schon lange nicht mehr auf der  
Straße, aber ich glaube es zu hören, 
wenn der Salat wächst und das  
Gold von der alten Scheibtruhe 
abblättert … Es ist Zeit, diesen  
Spuren zu folgen.

Veronika   
Schubert

Zu  guter  L e tzt

Da haben wir den Salat!  
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